
Liebe	Zukunftsfreundinnen	und	-freunde!

	im	ersten	Newsletter	des	Jahres	haben	wir	diese	Themen	für	euch:
	

1.	 Initiative	D2030+	zum	Krieg	in	Europa
2.	 Futures	Lounge	am	2.	März:	Metaverse	oder	was	treibt	die	Zukunft	an?
3.	 Zukunft	im	Diskurs	am	16.	März:	Gefühlte	Zukunft	–	Emotionen	als	Terra

incognita	der	Zukunftsforschung
4.	 Wir	brauchen	deine	Spende!

Der	Krieg	in	der	Ukraine	hat	auch	uns	fassungslos	gemacht.	Die	Vorstellung,
dass	unser	aller	Zukunft	vom	Willen	und	Handeln	eines	russischen	Autokraten
abhängt,	ist	schier	unerträglich.	Noch	ist	es	zu	früh	für	fertige	Antworten.
Aber	wir	machen	uns	natürlich	Gedanken,	was	die	Entwicklungen	für	unsere
Arbeit	an	der	Zukunft	bedeuten.	Unsere	ersten	Überlegungen	könnt	ihr	hier
lesen:

Am	Mittwoch,	dem	6.	April	werden	wir	unsere	monatliche	Futures	Lounge
"Mehr	Zukunft	wagen"	zu	einem	offenen	Forum	machen.	Wir	wollen	mit
einem	breiten	Spektrum	von	Menschen	aus	der	Zukunftscommunity	ihre

D2030	News	online	lesen

Keine	Zukunft	ohne	Frieden	und
Freiheit!

D2030+	zum	Krieg	in	der	Ukraine

file:///var/www/html/public/%7B%7B%20mirror%20%7D%7D
https://www.d2030.de/wp-content/uploads/2022/03/D2030-zum-Krieg-in-der-Ukraine-220301.pdf


Einschätzungen	zu	der	Frage	diskutieren:	Was	verändert	der	Krieg	in	der
Ukraine?	Nähere	Infos	folgen	in	Kürze.

Bild:	Keiichi	Matsuda	–	HYPER-REALITY*

Live-Talk	heute,	Mittwoch,	02.	März	2022
	ab	18.30	Uhr	auf	Zoom

	
Bei	unserer	nächsten	Futures	Lounge	geht	es	weiter	im	Zyklus:	Was	treibt	die
Zukunft,	diesmal	mit	dem	Metaverse.	Ist	das	Metaverse	eine	nur	eine	neue
Stufe	der	Online-Erfahrung	oder	ist	es	ein	Verdopplung	der	Welt,	ein	neues
Universum?	Oder	ist	es	doch	nur	der	Versuch	eines	Tech-Giganten,	einer
Kolonisierung	unserer	Lebenswelt?
	

Thomas	Riedel,	Journalist	mit	eigenem	Metaverse-Podcast	wird	uns
seine	Sichtweisen	vorstellen.
Klaudia	Seibel,	Forscherin	bei	der	Phantastischen	Bibliothek	in	Wetzlar
wird	uns	erzählen,	dass	das	Metaverse	keine	Erfindung	von	Meta	oder
Herrn	Zuckerberg	ist.	Sie	wird	uns	Einblicke	gewähren	in	Imaginationen
eines	Future	Life	–	ein	Parcoursritt	in	die	Welt	der	Science	Fiction.

Anschließend	Diskussion,	Moderation:	Klaus	Burmeister
	
Kommt	also	heute	Abend	in	unsere	Futures	Lounge	auf	Zoom:

Zoom-Link	ausführlich:
https://zoom.us/j/98910761538?
pwd=eWg5WTNQMzMxbVczR3lLdG9HeU05UT09
	
Vorschau:	Die	übernächste	Futures	Lounge	findet	dann	am	6.	April	2022,
wieder	ab	18.30	Uhr,	statt.	Thema:	Was	verändert	der	Krieg	in	der	Ukraine?
	
Über	welche	Zukunftsthemen	möchtet	ihr	sonst	noch	diskutieren?
Schreibt	uns	ein	Mail	mit	euren	Ideen:	info@d2030.de!

Futures	Lounge	am	2.	März	2022:
Metaverse	oder	was	treibt	die	Zukunft	an?

In	die	Futures	Lounge	am	2.3.2022	um	18.30	Uhr
eintreten

Zukunft	im	Diskurs	am	16.	März	2022:

https://metaverse-podcast.de/
https://www.linkedin.com/in/klaudia-seibel-86325364/
https://www.linkedin.com/in/Klaus-Burmeister
https://zoom.us/j/98759055468?pwd=MTRlVEh1aEtmODZKUDdGc2RFS1lmZz09
https://zoom.us/j/98910761538?pwd=eWg5WTNQMzMxbVczR3lLdG9HeU05UT09


Live-Talk	am	Mittwoch,	16.	März	2022
ab	18.30	Uhr	auf	YouTube

	
Zukunft	bewegt.	Sie	wird	herbeigesehnt	oder	befürchtet.	Mit	ihr	verbinden
sich	Hoffnungen	und	Ängste.	Sie	bietet	Raum	für	Wünsche	und	für	Pläne,	für
Visionen	und	Utopien.	Bilder,	die	wir	uns	von	der	Zukunft	machen,	sind
regelmäßig	Gegenstand	gesellschaftlicher	oder	persönlicher
Auseinandersetzungen.	Emotional	aufgeladen	als	Schreck-	oder	Wunschbilder
beeinflussen	sie	die	Politik,	mobilisieren	oder	entmutigen	die	Menschen	und
entscheiden	über	Wohl	und	Wehe	von	Absichten,	Planungen	und	Projekten.
	
Dennoch	haben	sich	Zukunftsforschende	bislang	kaum	systematisch	mit	der
Rolle	von	Emotionen	in	ihrer	Arbeit	befasst.	Noch	bevor	die	„Fridays	for
Future-Bewegung“	und	die	Corona-Pandemie	aufkamen,	entstand	daher	in
der	Zukunftsforschungs-Community	die	Idee,	dem	Zusammenhang	von
Zukunft	und	Emotionen	einmal	näher	auf	den	Grund	zu	gehen.	Entstanden	ist
daraus	der	Sammelband	„Gefühlte	Zukunft“,	der	im	April	2022	im	Springer
Verlag	erscheinen	wird.
	
Wir	diskutieren	mit	den	drei	Herausgeber*innen	des	Buches	unter	anderem
die	Frage:	Können	Zukunftsbilder	und	Emotionen	helfen,	die	transformativen
Herausforderungen	unserer	Zeit	zu	meistern?	Oder	stehen	uns	Gefühle	dabei
eher	im	Wege?
	
Unsere	Gäste:

M.	A.	Katharina	Schäfer,	wissenschaftliche	Mitarbeiterin	und
Doktorandin	am	Institut	für	Arbeitswissenschaften	der	RWTH	Aachen
University	im	Bereich	der	Innovations-	und	Zukunftsforschung
Dr.	Karlheinz	Steinmüller,	Mitgründer	des	Beratungsunternehmens
Z_punkt	The	Foresight	Company	und	Science	Fiction	Autor
Prof.	Dr.	Dr.	Axel	Zweck,	Bereichsleiter	für	Forschung	und
Entwicklung	in	der	VDI	Technologiezentrum	GmbH	und
Honorarprofessor	für	Innovations-	und	Zukunftsforschung	an	der	RWTH
Aachen

	
Moderation:
Beate	Schulz-Montag,	Zukunftsforscherin	beim	foresightlab	in	Berlin	und
Mitglied	im	Vorstand	des	D2030	–	Deutschland	neu	denken	e.V.

YouTube-Link	ausführlich:	https://www.youtube.com/watch?
v=KtQXc1BEHDM
	
Für	Beiträge	per	Chat	bitte	mit	eurem	YouTube	oder	Google-Account
anmelden!

Gefühlte	Zukunft	–	Emotionen	als	Terra
incognita	der	Zukunftsforschung

Talk	auf	YouTube	am	16.03.	ab	18.30	Uhr	ansehen
und	per	Chat	mitdiskutieren

https://www.iaw.rwth-aachen.de/cms/IAW/Das-Institut/Team/Abteilung-Ergonomie-und-Mensch-Maschine-/~kjnrj/Katharina-Schaefer/
https://steinmuller.de/de/zukunftsforschung/vita
https://foresightlab.de/team/
https://www.youtube.com/watch?v=KtQXc1BEHDM
https://www.youtube.com/watch?v=KtQXc1BEHDM


Jeden	Monat	veranstaltet	die	Initiative	D2030+	eine	"Futures	Lounge",	etwa
alle	Vierteljahr	einen	"Zukunft	im	Diskurs".	Der	Bedarf	über	Zukunft	zu	reden
ist	da,	das	merken	wir	an	den	steigenden	Zahlen	bei	unseren
Abonnent*innen,	Follower*innen	und	Mitgliedern.	So	sehr	wir	uns	über	das
wachsende	Interesse	an	unserer	Arbeit	freuen:	Unser	kleiner	Verein	D2030	–
Deutschland	neu	denken	e.	V.	stemmt	diese	bislang	ehrenamtlich	und	kommt
damit	langsam	an	seine	Grenzen.	Auch	unsere	digitalen	Plattformen,	die
Anmietung	von	Veranstaltungsräumen	und	die	begleitende
Öffentlichkeitsarbeit	sind	mit	Kosten	verbunden.
	
Hilf	daher	mit,	dass	wir	unser	Spendenziel	von	5.000	Euro	zur
Finanzierung	unserer	Veranstaltungen	in	diesem	Jahr	erreichen!	Ob
einmalig	oder	regelmäßig,	schon	kleine	Beiträge	helfen	uns.	Da	wir
gemeinnützig	sind,	bekommt	ihr	auch	eine	Spendenquittung.

Es	grüßen	euch	herzlich
	
Klaus	Burmeister,	Beate	Schulz-Montag	und	das	ganze	D2030+-Team

D2030	-	Deutschland	neu	denken	e.V.
Wiesenerstr.	36,	D-12101	Berlin
info@d2030.de

Wir	brauchen	deine	Spende!

Jetzt	spenden!

	

Diese	E-Mail	wurde	an	{{	contact.EMAIL	}}	versandt.
Sie	haben	diese	E-Mail	erhalten,	weil	Sie	sich	auf	D2030	gemeinnützige

Unternehmergesellschaft	(haftungsbeschränkt)	oder	D2030	-	Deutschland	neu	denken
e.V.	angemeldet	haben.

	
Abmelden

	

	

©	2021	D2030	-	Deutschland	neu	denken	e.V.

https://twitter.com/initiatived2030
https://www.linkedin.com/company/d2030-deutschland-neu-denken
https://www.youtube.com/channel/UCSMRBIj2XbSZ_SrkXXtBmlg
file:///var/www/html/public/%7B%7B%20unsubscribe%20%7D%7D
https://www.d2030.de/spendenformular/
https://www.sendinblue.com/?utm_source=logo_mailin&utm_campaign=14c9c680b61b8aa0f591a51367eabf9b&utm_medium=email

